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Bericht zum „Tag des Brandschutzerziehers“ 31.05.2008 in Iserlohn

In den letzten Jahren sind in den Städten und Gemeinden unseres Bundeslandes vielfältige Initiativen entstanden, um Brandschutzerziehung und –aufklärung (BE / BA) entsprechend den lokalen Gegebenheiten und Möglichkeiten umzusetzen. Gemäß den Empfehlungen, die durch den Fachausschuss in Seminarveranstaltungen, zahllosen persönlichen Gesprächen, durch die Koordinierungsstelle und die Homepage des Fachausschusses an die Basis transportiert wurden, entwickelte sich eine breit gefächerte Palette der Brandschutzerziehung und –aufklärung vor Ort.

Mit der Veranstaltung „Tag des Brandschutzerziehers“ am 31. Mai 2005 in der Feuerwache und der Koordinierungsstelle BE / BA in Iserlohn konnten BE-Berater aus den Feuerwehren in NRW ihre besonderen Modelle der Brandschutzerziehung einem fachkundigen Publikum aus dem ganzen Land beispielhaft vorstellen. 52 Teilnehmer nutzten diese Möglichkeit, um sich neue Anregungen für die weitere Arbeit in ihren Standorten zu holen.

Jürgen Muth von der Feuerwehr Solingen berichtete über ein Modell zur Unterstützung der Förderung der Brandschutzerziehung in seiner Stadt durch die Gründung eines Fördervereins, dem namhafte Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens und der ortsansässigen Industrie- und Gewerbebetriebe angehören. Unter anderem werden in Solingen Aufführungen eines Puppentheaters für Kindergärten mit einer für die Brandschutzerziehung relevanten Thematik durch diesen Verein finanziert.

Karl Stollenwerk aus Simmerath informierte über die planmäßigen Aktionen einer Freiwilligen Feuerwehr in einem ländlich strukturierten Gebiet für Kindergärten und Schulen. Mit großem Engagement wird dort vor allem Wert auf die persönliche Einbindung der Feuerwehr in die lebenspraktische Bildung bei Kindern und Jugendlichen gelegt. Dies ist nur machbar in kleinen, überschaubaren Ortsstrukturen mit entsprechend geringer Anzahl von Bildungseinrichtungen.

Helmut Hülsken von der Feuerwehr Bocholt stellte anschaulich seine Arbeit als VB-Bediensteter einer mittelgroßen Stadt vor, dessen Hauptarbeitsbereich in der Beratung von Schulen und der maßgeblichen Unterstützung der dort stattfindenden Brandschutzerziehung besteht. In seinem Vortrag ging er insbesondere auf die Problematik der Brandschutzerziehung an den unterschiedlichen Arten von Förderschulen ein.

Burkhard Thier aus Wetter an der Ruhr berichtete über ein Projekt der Universität Duisburg-Essen, das die BE-Maßnahmen an mehreren Schulen des Ennepe-Ruhr-Kreises wissenschaftlich begleitete. Durch diese Untersuchung wurde deutlich, dass die Kinder und Jugendlichen durch entsprechende Unterweisungen ihre Kompetenz für sicherheitsrelevante Themen erheblich steigern konnten.

In Vertretung für die erkrankte Martina Grochow zeigte Meinolf Klahold vom Fachausschuss BE / BA Arbeitsgebiete und Möglichkeiten der Koordinierungsstelle in Iserlohn auf. Hans-Günter Borowiak aus dem Hause der Provinzial Rheinland Versicherung stellte in einer Präsentation die Bedeutung des Vorbeugenden Brandschutzes als Bestandteil von Brandschutzerziehung und –aufklärung dar.

Ein besonderer Dank gilt den beiden Provinzial-Versicherungen, die durch Übernahme von Sachkosten zum Gelingen der Veranstaltung beitrugen sowie dem Arbeitskreis mit Martina Grochow, Ralf Schulte, Meinolf Klahold und Günther Stadtmüller für die gute Vorbereitung, die an diesem Tag noch durch Claudia Borgmann-Dörl und Rolf Grochow unterstützt wurden. Ein entsprechendes Lob konnte Fachausschussvorsitzender Ulrich Konnertz nach der abschließenden Ausspracherunde mit den Teilnehmern weiter geben. Das Format der Veranstaltung kam so gut an, dass für die Zukunft eine Wiederholung gewünscht wird.
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